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2 Thaler 11 ¼ Sgr. Inſerttonsgebühr für den 


eine Gewehrſalbe ſeitens der Piraten à tempo folgte. Zur Korvette 


Expedition: Herrenstraße u 20. 
Außerdem übernehmen alle Poft » Anftalten 
Beſtellungen auf die Zeitung, welche an fünf 
Tagen zweimal, Sonntag und Montag einmal 

erſcheint. 


Vierteljähriger Abonnementspreis 
in Breslau 2 Thaler, außerhalb incl. Porto 


Raum einer fünftheiligen Zeile in Petitſchriſt 


8 2 — 
Breslauer kilung. 
Mittonbll. Mitwoch den 20. Mut 18 J. 388. 


deren Bord ſich Se. königl. Hoheit befand, wegen der in Funchal herr⸗ C. B. [Bonifazius⸗Verein und Guſtav⸗Adolph⸗ Stiftung.) 


r ; (haften Nach dem fo eben veröffentlichten fünften Bericht des Bonifacius⸗Vereins 
(chenden, Cholera auf (tlangung einet voxtpeilpaften Gefundpeitäpafied hat derſelbe feit der letzten Berichterſtattung außerordentlich ab Wirkſamkeit 


Bedacht genommen werden, damit nicht in Gibraltar oder Malta in gewonnen. Derſelbe hat ſeit feinem Bee en im G ichtu 
Bezug auf die Kommunikation mit dem Lande etwa Schwierigkeiten 2 Unterhaltung neuer Miſſionen und Schulen — . 
entſtänden und dadurch der Aufenthalt in jenen Häfen in einer der früher errichteter Kirchen und Schul-Anftalten in überwiegend proteſtantiſchen 


Weiterreiſe nachtheilige Art verlängert würde. Se. königliche Hoheit Orten beinahe 193,000 Fl. ausgegeben. Seine Einnahme belief ſich im ver⸗ 
\ 8 offenen Jahre auf 31,610 Fl. Hierzu kam ein älterer und gl 8 i 
der Prinz Admiral beſchloß daher, mit der Korvette „Danzig“ Moga: Kahn 0 zur e gekommener Beſtand von 22 10 01. Der 


dor anzulaufen, um von den dortigen franzöſiſchen, engliſchen und fpa-| Kaifer und die Kaiferin von eſterreich und König Ludwig von Baiern ſte⸗ 
nischen Konſulaten die zur Sicherung der Befreiung von der Quaran⸗ hen an der Spitze der Protektoren des Vereins mit anſehnlichen Geldſpen⸗ 
taine in den Häfen des Mittelmeers erforderlichen Certificate zu erhal: Er uns 3 een 3 nd te 
on Als dieſer Zwei ; reicht Wa langte 5 königliche Hoheit Jahr vom Vorſtande in Vorſchlag gebracht, die Gemeinden Laaz in Ungarn, 
mit der Korvette „Danzig“ am 4. Auguſt zu Gibraltar an. Dort konnte] St. Ingbert in Rheinbaiern und Torten in Hannover. Am 4. September 
man aber nicht fo viel Kohlen bekommen, als zur direkten Fortſetzung findet gleichfalls in Bremen die Enthüllung des dem Könige Guſtav Adolph 
der Reiſe nöthig a 5 705 eine kleine Quantität eh 18 Bord e daſelbſt errichteten Standbildes ſtatt. 

welche die dortigen Behörden mit großer Bereitwilligkeit aus den Beſtän⸗ 8 

den des königlich großbritanniſchen Werfts daſelbſt abließen. Nach ein⸗ eee 1 6 are 1 Geſtern Abend iſt 
gezogenen Erkundigungen ſollten in Algier hinlängliche Vorräthe von Se. königl. Hoheit der Regent nach Koblenz abgereist, von wo Höchſt⸗ 
Kohlen vorhanden fein, die Korvette „Danzig nahm daher ihren direk⸗ derſelbe in einigen Tagen zurückerwartet wird. — Ueber das Befinden 
ten Cours nach dieſer Hafenſtadt, um ſich dort mit dem unentbehrli⸗] Sr. königl. Hoheit des Großherzogs Ludwig“) hat die geſtrige „Karls⸗ 
chen Material zu verſorgen. Indem nun die Korvette auf dieſer Fahrt ruher Zeitung“ aus halb offizieller Feder eine Nachricht gebracht, die 
ne der aftlkaniſchen Küſte hinlief, gelangte je rn 7 Bor: vielleicht der Preſſe Veranlaſſung zu weitergehenden Folgerungen giebt, 
gebirges von Tres Foreas, unweit ber ſpaniſchen Stadt Melilla, an als damit beabſichtign war. Es iſt wohl natürlich, daß die geiſtigen 
diejenige Stelle, an welcher einige Jahre zubor ane preußiſche Han⸗ und körperlichen Kräfte des jungen Fürſten, welcher ſchon etwa 8 Jahre 
delsbrigg durch die Küſtenbewohner genommen und iheilweiſe ausge- an außerordentlich ſchmerzhaſter Krankheit leidet, ungeachtet der ſorg⸗ 
plündert worden war. Mit Rückſicht auf dieſen Umſtand erſchien es fältigſten und liebevollſten Pflege, die je an einem Krankenbette gefun⸗ 
von Intereſſe, jenen Theil der dortigen Küſte zu beſichtigen. Se. kö den worden, nach und nach abnehmen müſſen, allein der gegenwärtige 
negliche Hoheit ließ daher einige Boote ausrüſten, und ging ſelbſt mit] Zuſtand Sr. koͤnigl. Hoheit it nicht beunruhigender, als er es ſeit 
dieſen Fahrzeugen längs der Küſte hin. Eine Landung aber lag durch⸗ langer Zeit war. Es werden auch nicht, wie vermuthet wird, von 
aus nicht in der Abſicht des Prinzen, wie Se. königliche Hoheit dies fetzt an Bulletins über den Verlauf der Krankheit erſcheinen und der 
den betreffenden Offizieren vorher auboräcklich mitgetheilt batte, Nach Umſtand, daß Se. königl. Hoheit der Regent, Höch ſtwelcher kei 
dem bereits viele der Einwohner, ohne Feindseligkeiten auszuüben, ſich Tag in der Reſdenz zubringt, ohne d ent, Hoͤchſtwelcher keinen 
dem Ufer genähert, und mehrere eine weiße Flagge gezeigt hatten, boden, ge 3 gt, ohne den geliebten Bruder beſucht zu 
wurde plöglic ganz unerwartet auf die Boote gefeuert. Dieſe etz | unſere G Tage von hier abgereiſt iſt, beweiſt für 
wiederten das Feuer, und da ſich das des Feindes verſtärkte, ließ Aus Mecklenburg⸗Schwerin, 16. Augır Nachdem in 

der Prinz Admiral die Korvette „Danzig“, die in der Nähe an⸗ einer mit dem königl. artechiſchen — mige. Yustauiches 
ferte, Theil an dem Gefechte nehmen, um den ohne allen Grund auf age NEN ch che 9 — reger — 
die preußiſche Flagge erfolgten Angriff zurückzuweiſen. Zugleich be⸗ hr er mecklenburgiſcher und griechiſcher Flagge fahrenden Schiffe rückſicht⸗ 
ihloß Se. önigl. Hoheit zu landen und einen geeigneten Abschnitt an ich der zu zahlenden Abgaben in den beiderfeitigen Häfen ftattgefunden it, 
hi Kane are 80 Air auf kurze Zeit, zu ballen. Die 8 hat das Miniſterium eine Erklärung jur Nachachtung der betheiligten Be⸗ 


hörden und zur Kenntnißnahme des kommercirenden Publikums mit dem 
legte ſich dicht unter Land, und nachdem fie den für die Demonſtration] Bemerken bekannt gemacht, daß der Austauſch derſelben gegen eine gleich⸗ 
auserſehenen Platz mit Kartätſchen und Bomben einigermaßen geſäu⸗ 


lautende Erklärung der königl. griechiſchen Regierung vom 7. (19.) Juli d. 
bert hatte, landete der Prinz mit den Booten, ließ einige Mannfchaft | aperlolge if, mithin in den beiderfeitigen Häfen fortan darnach wird ver⸗ 
bei denſelben zurück und verſuchte mit dem übrigen Theil die Mauren 


fahren werden. 
von der zunächſt der Küſte ſich erhebenden, etwa 500 Fuß hohen An⸗ „ . en ee 
höhe zu vertreiben. Das Expeditions⸗Corps ſtieg, in Tirailleur⸗Linie 


trafen von Roſtock am 14. d. nach 7 Uhr Abends a iligend in. 
Zu dem Empfange der höchſten Ses deaf am tönen na — 
aufgelöst, unter der Führung Sr. königl. Hoheit, raſch die Anhöhe 
hinauf und trieb die Araber vor ſich her. Das vorher beſtimmte An⸗ 


Seiten der Badeintendantur eben fo großartige als geſchmackvolle Einrich⸗ 
griffsobjekt wurde auf dieſe Art genommen; bald aber verſtärkte ſich 


tungen d worden. — Von den doberaner Badeliſten wird die bereits 
in Druck gegebene elfte Nummer erſcheinen, welche bis jetzt über Tauſend 
der Feind durch Zuzug von den benachbarten Höhen und Schluchten 
immer mehr und ſuchte die preußiſche Mannſchaft nicht nur aus ihrem 


Perſonen, die Doberan während dieſer Saiſon beſuchten, nachweiſt. Unter 
ihnen befinden ſich an Fürſtlichkeiten: Ihre Hoheit die Herzogin Mutter 
Beſiß wieder zu verdrängen, ſondern ſie auch von ihren Booten ab⸗ 
zuſchneiden. Unter dieſen Umſtänden gab der Prinz den Befehl zum 


von Altenburg (Herzogin Marie von Mecklenburg), Ihre Durchlaucht der 

Herzog und die Herzogin von Altenburg nebſt Prinzeſſin Tochter, Ihre Durch⸗ 

She Burgau! dis OLE? ang Kürfenpein ncoR Hei and 

8 n + inz un 

Rückzuge, welcher darauf unter dem beftigſten Andrängen der Berg: Prinzeſſin, Ihre Durchlaucht die Gräfin v. Stolberg 1 5 e 

völker mit der größten Ordnung bewerkſtelligt wurde. Hierbei wurde der Prinz Reuß, Dem Vienehmen nach werden die allerhöchſten Herrſchaf⸗ 
die Mannſchaft durch das von dem Korvetten⸗Kapitän Prinz Wil: 
helm von Heſſen von der Korvette „Danzig“ aus wohlgerichtete 

Feuer weſentlich unterftügt, indem die über ihre Köpfe weg unter 

den Feind geſchleuderten Bomben durch ihre verheerenden Wirkungen 


ten bis Mitte September hier verweilen und dann in Ludwigsluſt einen 
die Energie der feindlichen Verfolgung lähmten. Unter dem heftig 


mehrwöchentlichen Aufenthalt nehmen. 
ſten Gewehrfeuer, und nachdem die gelandete Mannſchaft faſt ihre 


Rußland. 
* St. Petersburg, 6. Auguſt. [Der Name Palmer» 
ſämmtliche mitgenommene Munition verſchoſſen hatte, kehrte der Prinz 
mit ihr zu den Booten zurück. Die gelandeten Offiziere, Fähnriche 


ſton. — Hofwagen, alte und neue. — Der engliſche und der 
und Kadetten waren die Lieutenants zur See Nieſemann, v. Rothwell, 


franzöſiſche Geſandte. — Verſchwendung -] Lord Palmerſton 
wird erſtaunt fein, zu hören, daß die hieſigen Iswoſtſchiks oder Droſch⸗ 

Batſch und Grapow, der Suabzard b Bercht, der Seconde⸗Leute⸗ 

nant vom See⸗Bataillon Ewald, die Fähnriche zur See Chüden und 


ken⸗Kutſcher ihre Pferde mit ſeinem gefürchteten Namen zur Eile an⸗ 
Pietſch und die See⸗Kadetten v. Lobo, Knorr, Donner, Zirzow und 


treiben; ſind die Thiere widerſpenſtig, ſo wird ihnen gedroht, der edle 
Lord werde gleich da ſein. Als ich das ſonderbare Faktum erzählte, 
Fan belief ſich lei 
Behrendt. Der dieſſeitige Verluſt ch leider auf 6 Todte und 
17 Verwundete; unter den Leßzteren befindet ſich, wie ſchon gemeldet, 


wurde mir von Leuten aus dem Innern verſichert, daß in ganz Ruß⸗ 
land, von St. Petersburg bis zu den doniſchen Koſaken, vom Ladoga⸗ 
See bis zum kaspiſchen Meere dieſelbe Mode berrſche. Für den Zaren, 
- * die — 7 > 9 5 ee perſönlichen Hof allein find. zwei⸗ 
g am Kampfe Theil genommen und den Prinzen im heftigſten Feuer | der :Admi pt, welchem ein Schuß durch das Fleiſch am unddreißig Wagen beſtellt worden, doch heißt es, daß fünf davon kaum 
verbunden Be 5 Die mit 5 Fuß langen, weittragenden gehn Epen gun 120 der Fähnrich Pietſch, . pee 14 zur rechten Zeit fertig ſein werden. Nur etwa zwei Drittel der Zahl 
Büchſen bewaffneten Piraten, ſonſt gewohnt, aus ſicherem Hinterhalt | am linken Arm erhielt; unter Erſteren der Adjutant Sr. königl. Hoh., ſind ganz neugebaut, der Reit bedurfte nur einiger Ausbeſſerung und 
15 ſechten, waren zum offenen Kampf gezwungen; die Zahl des Der: | Lieutenant Nieſemann. Der Verluſt des Feindes aber war um das Vergoldung; doch ſchätzt man die Koſten auf 275,000 Silber⸗Rubel. 
nag aut am beſen für die Heftigeit des efechtes, been Berlauf| Drei: bis Vierfache größer Haß der Jun omirat nach diesem Ern nat de, an, Th De ber MBerzerung ien ee 
Die Rück tiſchen Mittheilungen hier in Kürze angegeben iſt.eigniß ſich mit der Dampf: Korvette „Danzig“ wieder nach Gibraltar | monie des Styls mit Mannigfaltigkeit der Verzierung verbinden. Fro⸗ 
Danzig“ ehr der Boote an Bord erfolgte unter dem Feuer der) begab, iſt ſchon berichtet, eben fo, daß ne königl. Hoheit nach feiner belius, ein Kutſcher, erhielt die Beſtellung, und ein Engländer, Mr. 
gelegte n ſich auf Flintenſchußweite an die gefährliche Küſte] Geneſung über England zurückzukehren gedenkt. Die Korvette „Danzig“ Banniſter, führt ſie aus. Zu all den orientaliſchen Verzierungen ſind 
Wirkung ue Fee ein mörderiſches Kartätſchenfeuer eröffnete, deſſen aber ſollte, den uns vorliegenden ittheilungen zufolge, nach etwa | eine Menge Künſtler verwendet worden. Schon die Räder ſind eine 
wahrhaft entſezuc en in dichte Haufen zuſammengeſtrömten Piraten achttägigem Verweilen zu Gibraltar, nach ihrem weiteren Beſtimmungs⸗ merkwürdige Kunftarbeit; die Speichen ſtrahlen nicht gradlinig, ſondern 
Augenblick, als er geivefen iſt. Der Lieutenant Niefemann ſtarb im orte abgehen. in phantaſtiſcher, und doch regelmäßiger Launenhaftigkeit vom Centrum 
a b feeit — 1 gebracht war. Vom echten preußiſchen [Vom Hofe.] Se. Majeſtät der König, Allerhöchſtwelcher ſich aus und bringen beim Fahren die Wirkung eines farbigen flammenden 
en viele aßen Erſte der Stürmenden nach ‚feinem hohen] geſtern Abend nach Charlottenburg begeben und daſelbſi übernachtet] Rades hervor; das Getäfel iſt nicht bemalt, ſondern felbit ein Ge⸗ 
gefunten Selbſt zum Tode find mit dem braven Offizier ins Grab hatte, erſchien heute bei dem Pa auf dem tempelhofer Felde, mälde; das Innere gleicht einem feenhaften Boudoir. Alles an den 
Mannſchaften an, dem Prinzen alten, wies er die ihm zuſpringenden nahm ſodann in Bellevue mehrere Ar entgegen und kehrte um 
Gaben wir nur noch hinzuzufügen ner Dem geſtrigen Berichte] Mittag nach Sansſouci zurück. — * nigl. Hoheit der Prinz von 
Tage in Gibraltar verweilen wird. daß Se. königl. Hoheit noch 140 Preußen trifft, wie wir hören S rgen Früh mit der potsdamer 
! (A. Pr. 3.) |Eifendahn vom Rhein hier ein. — Fenk. Hoheit der Prinz Albrecht 


P. C. Ueber das geſtern bereits erwähnte Gefecht eines Theils von Preußen wird zu den erbſimanbvern des Garde⸗Korps heute aus 
der Schiſfsmannſchaft Sr. Majeſtät 1 "Dani" 8 — en 2 eintreffen. — Se. kaiſerl. Hoheit der . 
ſogenannten Kiffepiruten an dete mate Mowafeitas find uns zog Ferdinand von Toscana (Verlobter der Prinzeſſin Anna von 
noch folgende nähere Mittheilungen zugekommen: Nachdem von dem Sachſen kgl. Hoheit) iſt unter dem Namen eines Graſen von Albereſe 
Geſchwader, mit welchem ſich der Prinz Admiral nach der Inſel Ma- mit Gefolge von Dresden hier eingetroffen und im Hotel du Nord 
deira begeben hatte, am 27. Juli die Fregatte „Thetis“ und der abgeſtiegen. 

Schooner „Frauenlob“ von Funchal nach Südamerika abgegangen wa — Der General⸗Lieutenant und kommandirende General des 5. 
ren, und nachdem auch die Korvette „Amazone ihren weiteren Be: | Armee⸗Korps Graf v. Walderſee iſt aus Poſen wieder hier einge⸗ 
fimmungen gefolgt war, mußte für die Dampf⸗Korvette „Danzig“, an! troffen. (N. Pr. 3.) 


Telegraphilche Depeſche der Breslauer Zeitung. 

aris, 19. Auguſt. Der heutige „Sidele“ enthält eine 
Adreſſe der pariſer Studenten zu Gunſten der italieniſchen 
Nationalität. 


—— 


Preußen. 

Berlin, 19. Auguſt. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König 
haben allergnädigſt geruht: Dem Sekonde⸗Lieutenant & la suite des 
1. Garde⸗Regiments zu Fuß, Erbprinzen Leopold Stephan Karl Anton 
von Hohenzollern⸗Sigmaringen den rothen Adlerorden erſter 
Klaſſe zu verleihen. 

Berlin, 19. Aug. [Angriff der Riff⸗Piraten.] Zur Vervoll⸗ 
ſtändigung unſerer geſtrigen Mittheilung über das Gefecht Sr. Maj. Dampf⸗ 
korvette „Danzig“ bei Cap tres forcas dient ein Schreiben, deſſen 
Verfaſſer den Sturm auf die Anhöhe gegen die Riff-Piraten mit: 
gemacht hat. Man theilt uns danach Folgendes mit: Schon auf der 
Meftüfte Afrikas rekognoscirte Prinz Adalbert die marokkaniſche 
Küſte, landete bei Mogador, Saleh und einigen anderen Punkten, und 
fand nirgends irgend ein feindliches Entgegentreten. Am 7. d. Mts. 
ängs der nordafrikaniſchen Küſte ſteuernd, wurden wiederum 2 Boote 
bemannt, in deren einem ſich auch der Prinz mit ſeinem Adjutanten 
befand, um die Stelle kennen zu lernen, an welcher 1852 die preußi⸗ 
ſche Brigg „Flora“ Capitain Witt (nicht Lange, wie geſtern ange⸗ 
geben) von den Beni⸗fuellas, den blutdürſtigſten und wildeſten der Riff⸗ 
Piraten, geplündert und ihre Mannſchaft gemordet wurde. Auch 
Tages vorher war eine ähnliche Boots ⸗ Expedition ohne jegliche 
Störung ausgeführt worden, doch ſollte dieſe (am 7.) mit traurigen 
Verluſten beendet werden. Die Mauren zahlreich an der Küfle 
verſammelt, wehten gleichſam zum Gruß mit weißen Flaggen, in 
Folge deſſen der Prinz befahl, näher der Küſte zu ſteuern; da pfiff 
eine Kugel zwiſchen die Bootsgaſten (Mannſchaften) hindurch und 
verletzte einen Riemen (techniſche Bezeichnung für einen Ruderer), 
worauf einige Schüſſe zur Erwiederung abgegeben wurden, denen 


zurückgekehrt, befahl der Prinz⸗Admiral, empört über die freche Her- 
ausforderung und Inſultation der Flagge, die ſofortige Bemannung 
der Boote (mit Ausnahme der Radkaſten⸗Boote) mit 90 Mann, 
dem irgend diſponiblen Theil der Schiffsbemannung, welche un⸗ 
ter dem Befehl ihres fürſtlichen Führers, trotz dem heftigen Feuer 
der 600 Mann ſtarken Piraten, ibre Landung ausführken, wäh⸗ 
rend die Korvette die feindliche Aufſtellung mit Kartätſchen und 
Bomben bewarf. . 

Hart an der Küfte erhebt ſich ein fat 600 Fuß, hoher, fait ſenk⸗ 
recht auffteigender Berg, deſſen Gipfel als Ziel bezeichnet wurde, um 
die preußiſche Flagge zu hiſſen. Prinz Adalbert, Hohenzoller von 
Kopf bis zur Zeh’, ſtüirmte, den Adjutanten (Lieutenant Nieſemann) 
zur Seite, mit dem Säbel in der Fauſt den Berg hinan, und nach 
drang ihm hart auf den Ferſen das 65 Mann ſtarke Detachement mit 
lautem Hurrah! Es war eine rieſenhafte Anftrengung, das Erklim⸗ 
men des mit Feldſteinen und Kalk gemiſchten Felſenbodens, auf deſſen 
Rücken die Stürmenden Schritt für Schritt ſich feſten Boden erkämpfen 
mußten; oft rückwärts gleitend, von den herabrollenden Steinen be⸗ 
hindert, durch den Widerſtand des Feindes aufgehalten, erſtieg dennoch 
in kürzeſter Zeit die tapfere Schaar, der Prinz mit seinem Adjutanten 
an der Spitze, begeiſtert den Gipfel, pflanzte den Flaggenſtock in den 
Grund, und frei und fieckenlos wehten die preußiſchen Farben über den 
Söhnen des Vaterlandes. Der Prinz verfolgte die Piraten noch bis 
zu ihren Wohnungen, — hier war es, wo der tapfere Fürſt im rech⸗ 
ten Oberſchenkel verwundet wurde und faſt gleichzeitig fein Adjutant, 
töͤdtlich in der Bruſt getroffen, an ſeiner Seite niederſank. Nun erſt, 
nachdem Unglaubliches geleiſtet worden, befahl der Prinz den Rückzug, 
der wohlgeordnet und unterſtützt vom Feuer der Korvette ausgeführt 
wurde. Der geſtern angegebene Verluſt iſt richtig. Die meiſten Ver⸗ 
wundungen hatten in den Booten ſtatt, und nur wie durch Wunder 
ſind die Lieutenants zur See v. Bothwell, Batſch und Grapow, 
der Fähnrich zur See Chüden, die Kadetten Zirzow, Donner 
Knorr und Kühne und der Arzt (Dr. Berht), welcher felbit chä⸗ 


Wagen, was nicht dem Auge ein Mährchen erzählt, oder die Phantaſie 
an ein Gedicht erinnert, ſcheint aus ſolidem Gold zu ſein. ene 
ſtrahlen Geſchirr und Schabraken von Gold und Edelgeſtein, rc 
Vollblutpferde des Geſpannes werden der Wagen würdig 565 all pr 
leicht wird jedoch eine alte Kutſche mehr Aufſehen erregen = Kaiferin 
neuen Wagen. Es iſt nämlich dieſelbe Karoſſe, 2 die jetzige 
Eliſabet vor 115 Jahren zur Krönung fuhr 2 5 Rußland eine 
Zarin reſtaurirt worden iſt. Solche Dinge — Pomp und Cere⸗ 
wirkliche Wichtigkeit. . 8 75 —— fe. 
monien Ehrfurcht einflöͤßen ließ, IM in⸗ 
1 3 125 tiſche Geſandte hat 9 durch ei ganz ein: 
N) fofort nach feinem Regierungsantritt alle Re⸗ 


r 
5 5 ae e feinem er auchten Bruder als Regenten. 


174 —— 


garde. Die Journale tadeln die geringe Energie der Behörden in 
einer Kriſe, die jener Madrids ähnlich it.“ 


a Osmaniſches Reich. 

p. C. Nach Mittheilungen, welche uns von der untern 
Donau aus den erſten Tagen dieſes Monats zugegangen ſind, ha⸗ 
ben die Baggerungen in der Sulina⸗Mün dung in letzter Zeit 
faſt ganz geruht, theils wegen anhaltend hohen Seeganges, theils 
auch weil man auf Erzielung eines günſtigen Reſultats nicht mehr 


fache Maßregel das Wohlwollen der ruſſiſchen Geſchäftswelt im Voraus 
gewonnen. Seine Wagen und Pferde ſind zwar engliſch, werden aber 
auf ruſſiſche Weiſe angeſchirrt erſcheinen. AU die Zuthat iſt in Ruß: 
land beſtellt worden, und der Profit iſt eben ſo annehmbar wie das 
Kompliment. M. de Morny wählte eigens die Route über Lübeck, 
um der Kaiſerin⸗Mutter ſeine Aufwartung machen zu können — was 
ihm natürlich ſehr hoch angerechnet wird. Eine Dame von hohem 
Rang — eine ruſſiſche Fürſtin — bemerkte, fie halte von einer ſolchen 
Einfahrt in Rußland viel mehr, als wie wenn der franzöſiſche Ge⸗ 


— Die ruſſiſchen Sachen weiſen heute vorwiegende Geldrourſe auf, ohne 
daß aber eine Coursſteigerung ſelbſt eintrat. Bei der des heu⸗ 
tigen Geſchäfts dürfen wir uns auf dieſe wenige Notiz beſchränken, und tra⸗ 
gen von dem im Courszettel felbft nicht notirten ier nur noch un 
Courſe nach: Theißbahn 109 Geld, Eliſabetbahn⸗Actien wurden mit 110% 


bezahlt und Rhein⸗Kahe⸗Bahn⸗Actien blieben zu 199% geſucht. (B. B. 3.) 


Berliner Börse vom 19. August 1856. 


fandte im ſchönſten Linienſchiffe zur See angelangt wäre. M. de beſonders zu rechnen ſcheint. Die Befürchtung, daß trotz der oͤſter⸗ Fonds- und Geld-Course. Nieders.Pr. Ser. L IIA 834, @. 
Morny iſt ſchon ſehr beliebt. Er weiß die rechte Seite! reichiſchen Baggerungen der Waſſerſtand bei Sulina, der wieder ge. San aa ga e ee cn Aue DE Ser 0 1.5 
n 1 chte Seite im Herzen ſunken war und jetzt auf der Barre kaum 11, auf den Alganibänken e. 4 N Seat n 4 Ion 


des ruſſiſchen Volkes anzuſchlagen. Ein kleines Beiſpiel wird Ihnen 
zeigen, nach welchem Maßſtabe ſein Haushalt eingerichtet iſt. Regel⸗ 
mäßig jeden Morgen werden 100 Flaſchen Medoc für ſeine Diener⸗ 


Br as a1 etw. bz. u. G. an Rp 7 


dito Prior. 
Stants-Schuld-Sch. 1024, etw. ba. u. G. Oberschlesische 2 


86% ba. i 
häl.-Präm.-Sch. ‚| 2] "9 dito 
Sech räm.-Sch. . —— _ dito Prior. A. . .|4 


aber etwas über 12 engliſche Fuß betrug, auch in dieſem Herbſte 
wieder eben ſo niedrig und gefährlich wie im vergangenen werden 


aft abgeliefert. Lord Granville hat vollkommen Recht, daß er es könnte, trat immer mehr hervor, und man war an Ort und Stelle] pram.-Anl. von 1885131. 111515 u. , ba. a 
I mit hielt, A von 100 valets u pied be 2. Seng begfee der Meinung, daß es unter ſolhen Umfländen kaum rätblid enen L. „scan Rr 1 K. 
ten zu laſſen. Die Ruſſen begreifen nicht, wozu ein Geſandter her: nen dürfte, Schiffe von größerer Dimenſion und mit bedeutendem E Fee 1 4 810005 en 
kommt, wenn nicht um recht viel Geld auszugeben und viel weniger] Tiefgange in dieſem Jahre noch dorthin zu birigiren. Wenn vers Jus. 080 G. dio Bion I b Hd be 
als anderswo dafür zu haben. Vom Is woſtſchik, der Einen fährt, bis hältnißmäßig de der diesjährige Waſſerſtand auf der ee Nai 706 B. abend i bu 
zum Hausbefiger, der Einem feine Wohnung vermiethet, ſucht Jeder Sulina ein ziemlich guter war, fo verdanee MAL dies haupt Segel ba a e 
den Andern in aller Gemüthlichkelt zu prellen. Entdeckt Einer den ſächlich dem gewaltigen Eisgange, durch welchen tief unter den 2 Pease: 4 % m. äito t gr g B. 
Betrug, fo achtet der Andere feinen Scharſplick und denkt ſich. „Auf Waſſerſpiegel hinabtauchende Eismaſſen über die Bun gewälgt und 20 Sera . f. dae en de. AL 
deſſer Glück ein andermal!“ Gelingt der Betrug, ſo wird der Geprellte daher bedeutende Sandmaſſen von derselben abgelöft und ſerwärts forte Sete t Syn. Gauen aaae . 0 o. . 
reſpektirt, weil er fo. reich if, es nicht zu ſpüren. Nur der wird ver⸗ geriſſen wurden. Das öſterreichiſche Baggerſchiff, welches nach den Diet ec Ac 1385 5 dito a 2 
achtet, an dem nichts zu rupfen iſt. Lord Granville wird in Moskau mißlungenen Sprengungeverſuchen zu arbeiten anfing, ſoll durchnne ale lg de er lieh. 
verehrt werden; er hat ein Haus dort auf einen Monat gemiethet. nicht für die Sulina⸗Mändung paſſen, weil es für weichen oder locke⸗ n i re 
Daſfelbe hat Fürſt Dolgorufi, der Kriegsminſſter, gethan. In Bezug] den Grund eingerichtet iſt, während man bei Sulina ſehr feinen, inz|- en e 4701 7½ . b 
auf innere Einrichtung if kein Unterſchied zwischen beiden Häusern nig verbundenen und durch den Wellendruck ganz feſtgepreßten Sand n äito Frier. 4 % 
(außer daß Lord Grandoilles Wohnung keinen rechten Ballſaal hat), Ju beſeitigen hat. — Von verſchiedenen Seiten her iſt aus Konſtan⸗ Aschen-Mastrichter 463% & — — 
und was denken Sie beträgt die Miethe? Lord Granville zahlt tinopel ſchon berichtet worden, daß die türkiſche Regierung nach wie⸗ Berga erkehe 4 fl ve. Ausländische Fonds. 
40,000 Silberrubel, Fürſt Dolgorufi 8000 Sitberrubel, derhetgeſtelltem Friedem ihren Handelsverhältniſſen eine erneute Auf une ee, , e de . 
8. August, 3 Uhr Nachmittags. Lord und Lady Granville, Sir merkſamkeit zuzuwenden ſcheine. Nach einer uns in Being bierauf n. dee . ee Du. 
R. Peel und eine Anzahl englischer Damen und Herren ſind eben auf eben vorliegenden Privatmittheilung von dort hieß es daſelbſt, daß die üb ie "dito Ser Maut e. 
dem engliſchen Quai, inmitten einer glotzenden Menſchenmenge, an's Pforte nicht geneigt ſei, die mit den verſchiedenen Staaten Europas d Prior... . Ja, 403 b 5 3 
Land geſtiegen. abgeſchloſſenen beſonderen Handelsverträge nach ihrem Ablaufe in glei⸗ . l te. Mead. a S- dito Ste Anleihe 8 01% bs 
9. Auguſt. Die Cholera graſſirt in Petersburg jeden Sommer cher Form zu erneuern, indem man ſich mit der Ausarbeitung eines 4 Prior, 4000, 5 r 
mehr oder weniger, und dieſer macht keine Ausnahme von der Regel. Entwurfs zu einem allgemeinen, allen Mächten zu proponitenden Han⸗ dito Lit. 5. 4½00% 8. 1 N 
Doch iſt die Sterblichkeit in Folge der Cholera ſehr gering — nicht velövertrage beſchäftige, und daß dabei die Abſicht zu Grunde liege, ane Pries 445 101 B. dito 2 300 Fl. 5 32 65 
mehr als 40 Perſonen die Woche. So ſagt wenigſtens die Statistik zu Gunſten der inländiſchen Produktion, die dem fremden Handel bis⸗ Bresisu-Freibusger 4 4h de. e e 
4 3 Gorodskos Politzie“, ein Blatt, welches allerdings her zugeſtandenen Vortheile zu beſchränken. e 4 11 — * Be 
werlich übertreibt. A ao II. En. 5 103% 6. ie 2 
l meri K . dito II. Em * 
Großbritannien. grew Mork, Ende Inli. Die Gefammtzahl der Bibeln, wuche wa, die 7v. Zu. \ 115 b. e e 
London, 16. August. Der Artikel des „Morning  Advertifer”, rend des 10 reifen; eit deren n hervorgegangen find, | Poe lden. Elberfeld Bes rd © 270° la Baia 
von dem wir durch den Telegraphen Kunde erhielten und der die wird an 800,00 ft 3 x röffnung im Jahre 1816 find mehr] Franz. St.-Eısenbahn s 165 ba. Hamburg... + K. S. 152 bz. 
5 Sr als 10 Millionen Exemplare daraus hervorgegangen. Nach genauen Bemerkun⸗ dito Prior. 3 a. 2 M.|152 ba. 
Schlichtung der engliſch⸗amerikaniſchen Händel anzeigt, lautet: gen beträgt die Anzahl der Eremplars, welche feit 1804, feit der Errichtung der Ka e . 2 do me 
„Vor drei Wochen zeigten wir ee 80 en Frage N un 7 1 . . Sele 8 ge miete belege 18 8 wen ah Bee "m if ‚de 
thatfächlich geregelt ſei, und daß nur noch die etails zu ordnen ſeien. er oki r a A w a se r ein Fünftel dur 0 ee e l r. e 
Der „Globe“ ſtelle damals die Genauigkeit unferer- Angaben |tifge. Ir ee e ee lind on eine Mf e 10 10 n n . 
Armenien abgefegt worden. Zwei Millionen find durch die Preſſe in Kon⸗ Niederschlesische . "1934, — . M. * — — bz 
urg % c i . 


in Zweifel, wir beharrten aber bei unſerer Angabe und füg: 
ten binzu, wir würden bald in der Lage ſein, anzuzeigen, daß die 
ganze Angelegenheit vollſtändig und endgiltig geordnet ſei. Heut kön⸗ 
nen wir dies anzeigen. Die ganze Angelegenheit iſt endgiltig geordnet 
und in einigen Tagen werden die Ratifikationen aasgewechſelt werden. 

Es iſt gut, ſich die Bedingungen ins Gedächtniß zu rufen, unter 
denen der Konflikt beigelegt iſt. 1212 

Die Bai⸗Inſeln werden von uns an Honduras zurückgegeben. Sie 
haben für uns feine große kommierztelle Wichtigkeit, aber fie "haben im 
Falle eined Bruches mit Amerika eine große ſtrategiſche Bedeutung. 
Dafür verpflichtet ſich aber die Regierung der Republik Honduras, 
dieſe Inſeln niemals einer anderen Macht zu übergeben und keiner 
andern Macht zu geſtatten, daß ſie ſich in die Angelegenheiten der 
Republik miſche. Amerika beruhigt ſich vollſtändig bei die ſer Ausein⸗ 
anderſetzung und vereinigt ſich mit uns, um mit der Regierung von 
Honduras einen Tripel⸗Vertrag zur Ausführung des Arrange⸗ 
ments zu ſchließen. 

Frankreich iſt auch geneigt, daran Theil zu nehmen und hat ſich 
zur Unterzeichnung bereit erklärt, wenn dieſelbe für nothwendig gehal⸗ 


ten werden ſollte.“ ie 
Belgien 


Antwerpen, 16. Auguſt. [Der niederdeutſche Kongreß.) Die 
K. 3 ſchreibt: Bekanntlich erſtrebt der niederdeutſch⸗vlaemiſch⸗holländiſche 
Sprach⸗Kongreß, der bereits früher Verſammlungen in Gent, Amfterdam, 
Brüffel, Utrecht u. ſ. w. veranſtaltete, die Verſchmelzung der beiden Spra⸗ 
chen durch gegenſeitige Conceſſionen anzubahnen; die diesjährige Verſamm⸗ 
lung wurde geſtern hier erö 


93½ bu. 
dito Prior. 44 937% 6. 

„Die Tendenz der Börſe war heute eine mattere und beſonders die meiften 
Eiſenbahn⸗Aktien niedriger bei beſchränktem Verkehr; namentlich ſind Rhei⸗ 
niſce, Anhalter und Köln⸗Mindener im Preiſe gewichen. Oppeln-Tarnowitzer 
wurden zu ſteigenden Preiſen in Poſten a 110 gehandelt, Neuſtadt⸗Weißen⸗ 
burger aber waren ſelbſt zu niedrigeren Preiſen 107%) unverkäuflich. Von 
Sank⸗Aktien ſtellten ſich Weimariſche niedriger, Braun chweigiſche aber waren 
durch vielſeitige Kauf⸗Aufträge zu beſſerem Courſe gefragt. Die Eredit⸗Ak⸗ 

tien waren meiſt etwas gedrückter, Defterreichifche wurden höher bezahlt. 


der galvaniſche Strom ohne Hinderniß den 85 
e ge Monat September wird New York mit dieſer Linie verbunden 


laufe. 

x 

Tinte Hergeftelt Hat, in Verbindung mit der Londoner Telegraphen- Kompagnie, 
mit der Senkung des ungeheuren Taues beginnen, das Neufundland und 
Irland verbinden wird. Die, welche den Gegenſtand erforſcht haben, halten 
dies gewaltige Unternehmen für ſehr leicht. 

5. C. Wie aus Montevideo und zugegangene Nachrichten er⸗ 
geben, kündigt die dortige Zeitung „Nacional“ vom 4. Juli an, daß 
der Vertrag, welchen der Miniſter des Auswärtigen des Freiſtaats 
Uruguay mit dem königlich preußiſchen Geſchäftsträger Hrn. v. Gülich 
abzuſchließen ermächtigt worden, von beiden Seiten unterzeichnet iſt. 
— Die Kammer der Abgeordneten des Freiſtaats Uruguay beſchloß 
in ihrer Sitzung vom 13. Juni einſtimmig einen Zuſatz zu der auf 
die Eröffnungsrede erfolgenden Adreſſe, in welchem fie der Regie: 
kung gegenüber in wenig gemeſſenen Ausdrücken ihre Verwunderung 
darüber an den Tag legte, daß der braſilianiſche Geſandte bei der 
Republik, Herr Amaral, von ſeinem Hofe noch nicht abberufen ſei, 
obwohl bereits General Flores zur Zeit feiner Präſidentſchaft, deſſen 
Abberufung verlangt habe. Dem Auſcheine nach iſt dieſer Beſchluß 
durch die Einwirkungen des General Flores felbft herbeigeführt ware 
a e der Republik hat, a? 1 5 85 bet en 
; ; . dentſchaft zurückgetreten If, gegen das Ver eiben des Herrn Amara 
wir Ihnen noch die des Romanen⸗Dichters Van Lennep, des Philologen e Schwtestgkeſten 5 und bei dem ſeit Auguſt v. J. zwei⸗ 
die Kongreß⸗Mitglieder aufs herzlichſte bewillkommt und feine Sympathien] mal erfolgten Präſidentenwechſel die neuen Beglaubigungsſchreiben der 
für die niederdeutſche Sprache aufs lebhafteſte bekundet hatte, begaben ſich kaiſerlichen Regierung von Herrn Amaral ohne Weiteres entgegen ge⸗ 
die Mitglieder, dreihundert an der Zahl, in den Sitzungsſaal und ſchritten nommen und in üblicher Wei durch Dekret anerkannt. Wie es heißt 
zur Wahl des Präſidenten und des Büreaus. Als Hr. Conſcience, auf den { nd in liche eiſe dem Beſchlu 1 A 0 
uerſt die Wahl zum Präſidenten fiel, dieſe Würde ablehnte, ward Herr um ſeine Nichtübereinſtimmung mit Praäſt ß der Kamm ffent⸗ 

atthyſens zum Präfidenten, Hr. Van Lennep, Mitglied der holländiſchen lich an den Tag zu legen, ſtattete der ident der Republik Uruguay, 
Herr Pereira, vor Kurzem dem braſilianiſchen Geſandten einen feier: 


Generalſtaaten, zum Vice⸗ rͤͤſidenten erwählt. Hr. Noel zeigte alsdann der 
Verſammlung an, daß ro dem Kongreſſe als Zeichen feiner | lichen Beſuch ab. — Nachrichten aus Parana, der Hauptſtadt des ar⸗ 
gentiniſchen Bundes, vom 25. Juni zufolge, war am 21. der bevoll⸗ 


cen mei im — se An 

ü önig von Preußen nebft einem } N Ar 

Uchten, Dofumente überfande, ben den Din mächtigte Miniſter Englands, Herr Chriſtie, auf dem britiſchen Kriegs- 
ſchiff „Rifſeman“ daſelbſt angekommen und hatte am 25. in feierlicher 


äußerſt ſchmeichelhaften Schreiben den prachtvollen Band „Heliand Koene“ 
der Verſammlung zum Geſchenke machte. Dieſe Mittheilung wurde mit i 8 
Audienz dem Präfdenten, General Urquiza, ſein Beglaubigungsſchreiben 
überreicht. 


1 dich und ohne erhebliche er erg 
eliten ſich Hamburg in beid Sich d A N 47 
don und Wien niedriger. WW 


Telegraphiſche Depeſchen der Breslauer Zeitung 


Paris, 19. Auguſt, Nachmittags 3 uhr. Die 3pCt, Rente eröff⸗ 
nete zu 70, 85, hob ſich auf 71, und ſchloß zu dieſem Courſe in ziemlich 
feſter Haltung. Conſols von Mittags 12 Uhr und von Nachmitt. 1 uhr 
waren gleichlautend 95% eingetroffen. — Schluß⸗Courſe: 
b 8 8 — — — — — — 

* * n (4 2 . 2 i * * 
Staats⸗Eiſenb.⸗Aktien 892. l 0 ER ann une 0 

London, 19. Auguſt, Nachmittags 1 uhr. Conſols 95%. 


Wien, 19. Auguſt, Nachmittags 12% Uhr. Börſe feſt, Credit⸗Aktien 


eigen. 
ilber⸗Anleihe 69%,, 5pt. Metalliques 84%. 4½ pet. Metalliqu. 73%. 
Bankakt. 1099. Baftk⸗Interims⸗Sch. 352. Abeba 285%. 1854er 555 
1084. Nationalsänleige 85%. &taatd-Eifenbapn-Aktien-Gertifitate 1104 
ae Se een lr. e ruhe nf 
9 B iſabetbahn 110%. Lombardiſche Eiſenbahn 124 
Theißbahn 109. Centralbahn W e e 
eser a. M., 19. Auguſt, Nachmittags 2 uhr. — Schluß⸗ 
Wiener Wechſel 116 Br. 5pGt. Metalliques 81%. 4% St. Metall. 
216. 1834er Lonfe 105%, Oesterreich. Natienal⸗ ute ge 8675. Deſterr. 
Franzöſ. Staats⸗Eiſenbahn⸗Aktien 200. Oeſterreich. Bank⸗Antheile 282. 
a alla Gredit⸗Akt. 244. Seſterr. Elifabetb. 218%. Rhein⸗Nahe⸗ 
ahn 99. 
amburg, 19. Auguſt, Nachmittags 2% Uhr. An heutiger Börfe 
wurden Hanoveraner & Dem Lͤͤbecker zu 104% gehandelt. Lebhaftes Ge⸗ 
o ur 


e: 
Deere Looſe —. Defterreichifhe Gredit⸗Aktien 200. Oeſterreich. 
Eiſenbahn⸗Aktien —. Vereinsbank 105%. Norddeutſche Bank 108%. 


et, und mit großer Befriedigung bemerkte 


amburg, 19. Auguſt. Getreide markt. Weizen loco zum Konſum 
1 97 Thlr. höher bez. Roggen loco feſter gehalten. 84 NN 5 5 
pro Herbſt 31%. Kaffee unverändert. 

London, 18. Auguſt. Getreidemarkt.] Engliſcher Weizen 2 Shill. 
böher, fremder aber ohne Veränderung und wenig Geſchäft darin; Hafer 


iverpool, 18. Auguſt. (B . änderten Preiſen 
ub Heut 7000 Ballen begeben N 8 


— ee 


vor; doch beſchäfti lie 
edner hervor; ſchäf bee be ee , van der Voort aus 


d ä denen Antagonismus, und konſtatirte die ge en⸗ 0 - ' 

a eifben Opmpathien, ba fie, anſtatt, N edem, das Ne: bereits über die außerordentliche Bann gBratpefigung tranſpirirten. 

ſultat ai e politiſcher Kombinationen. dae der freie Auddrud ur a es Bu gen 9a ole F N 1 9 25 ic 5 
tendſten Heute immun rkenn 

ens ſeſen. Dieſe Rede hatte den bedeutendſten Erfolg. wir die ane ene eile der berl. Hand a Je ch. die koburger 


September⸗Oktober 85 Thlr. G., pro A de * 95 850 4 8 Me 
. 7 uſſ. er 2 * y 


ber 55 Thlr. bez. u. Br., pro September» Oktober 54% Zhlr, bez. u. ©, 
Thlr. G., Pro Frühjahr 50%, 

fe. bez. u. G., 1— Sep⸗ 
tember⸗Oktober 17% Thlr. bez., 17% Thlr. Br. pro Oktober ⸗ 
17 Thlr. bez. u. G. Spiritus ziemli ungeränberf, Ioco mit und ohne Faß 
10% bez, pro Auguſt 10% % bez. u. Br., 10 % % G., pro September: 
ber 114% G, 11½ % Br., pro Oktober⸗Nopember 12% 127 % bez., pro 
November⸗Dezember 13% & bez., pro Frühfahr 14% bez. u. Br. 
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ferner beſonders die GommanbditsAntheile der königsberger Handels⸗Geſell⸗ 
ſchaft und des ſchleſiſchen Bankvereins als glas zu erwähnen und end⸗ 
lich die hannoverſchen Bank⸗uktien Ulak eigender Bewegun begriffen 
zu verzeichnen, wozu die Knappheit an Stücken der letzgenannten Aktien woh 
vornehmlich beiträgt. Gs wurde ein vereinzelter Posten der g 110 
ſchen Bankaktien zu 114 gehandelt, doch blieben. fie. ſchließlich 14 
und. felbft 114% Geld. Die neuen hamburger Papiere waren Da: 
Ban eher etwas matter, und zwar waren die Ackien der norddeutſchen 

ank mit 108 /, die der Vereinsbank mit 105% zu haben. unter den 
Eiſenbahn⸗Actien waren es auch heute die Rheiniſchen, die beſon⸗ 
ders lebhaft geſucht wurden; es ſchloſſen ſich diesmal die neueren. Emiſſio⸗ 
nen der Bellebtbeit des alten Papieres an. Ferner waren Oppeln⸗ 
Tarnowitzer geſucht und Ludwigshafen Berba er etwas beſſer. In 
allen anderen Actien dieſer Kategorie blieb das Geſchäft ſchleppend und die 
Courſe waren zu einem guten Theile nur nominell. Von den öſterreichi⸗ 
ſchen Sachen bleiben die 1854er Looſe in erſter Reihe, während in den an⸗ 
deren Sachen das Geſchäft ſich innerhalb der engſten Dimenſionen bewegte. 


Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


Portugal. 

Die madrider „Epoca“ meldet: „In Liſſabon war ein Auf⸗ 
ſtandsverſuch unter dem Vorwande der Theuerung der Lebensmittel ge⸗ 
macht worden. In der Nacht vom 8. Auguſt versammelten ſich 200 RUE 
dividuen und begaben ſich unter dem Rufe: „„Es lebe Dom Pedro V.! 
Es lebe das portugeſiſche Volk! Nieder mit den Wucherern!““ vor 
den Palaſt de las Neceſdades. Sie wußten nicht, daß der König in 
Eintra war. Von da aus zogen ſie vor die Wohnungen der Miniſter 
und bildeten im Rocio verſchiedene Gruppen, wo der Kommandant 
der Munizwpalgarde ſie aufforderte, ſich zurückzuziehen, weil dies nicht 
die Art ſei, ihre Bitte (Herabsetzung der Brodtpreiſe) zu erreichen. 
Als ſie ſich nach verſchiedenen Erceſſen hierauf zerſtreuten, zerſchlugen 
fie am Haufe des Joſe Maria Eugenio die Fenſter und fließen Dro⸗ 
hungen aus, flohen aber beim Nahen eines Detachements Municipal⸗ 


Redakteur und Verleger: C. Zäſchmar in Breslau. 


Breslau, 20. Auguſt. Produktenmarkt.] Getreide 
Weizen etwas feſter und Höher bezahlt, für Roggen matt. Gerſte ke 
ehrt und höher bezahlt. — Oelſaate: in guter Frage und wenig 

Ae flauer und niedriger verkauft, nur in ſehr kleinen Pöftchen 
zugeführt. 

Weizen, weißer 9095100110 eye gelber 8O—90—100—106 Sgr. 
— Brennerwelzen 4560-70 Sgr. — Roggen 60—64—68—70 Se nach 
Qualität und Gewicht. — Gerſte, alte und neue 4045-50-55 Sgr. — 
Safer, neuer, 32-35 Sor alter 37—43 Sge. — Erbfen 6570 75 Sgr. 
Mais 50-53 Sor. — Gemahlener Hirſe 51 —6—97⸗ Thlr. nach Qual. 
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